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Bei der 125. Mitgliederversammlung der
WT Bible and Tract Society of Pennsylva-
nia am 3.10.2009 wurde von John Barr, ei-
nem Mitglied der leitenden Körperschaft
bei begeisterter Stimmung eine neue, mög-
licherweise recht zeitnahe Endzeitansage
getätigt.

Wörtlich: „Bruder Barr machte deutlich,
daß die Einsammlung nicht endlos andau-
ern wird.„ – Er tat dies in Form einer Er-
klärung, die er zweimal vorlas. Danach
wird „diese Generation wird auf keinen
Fall vergehen“ jetzt so interpretiert, daß
damit ein Zeitraum verstanden wird, der
nicht die Lebenszeit derer umfaßt, die
1914 bewußt miterlebten, sondern eine
Spanne, die sich zusammensetzt aus

a) der Lebenszeit der Gesalbten, die be-
wußt miterlebten, „wie das ‘Zeichen’ ab
1914 sichtbar wurde“ und

b) der Lebenszeit anderer Gesalbter, die
den Beginn der großen Drangsal erle-
ben werden, deren Lebenszeit sich aber
mit den Gesalbten, die das Sichtbarwer-
den bewußt miterlebten, überschnitten
haben muß, die also irgendwie „Zeitge-
nossen“ der 1914er Gesalbten sind.

Damit ist einerseits der Horizont ein
Stückchen über 1914 hinaus geöffnet („die
bewußt miterlebten, wie das ‘Zeichen’ ab
1914 sichtbar wurde“) also vielleicht 20
Jahre jenseits von 2014, andererseits gilt:
„Es gibt Gesalbte verschiedenen Alters,
aber nur diejenigen aus den zwei Gruppen,
die während eines Teil der letzten Tage
Zeitgenossen waren, bilden die ‘Generati-
on’“ – also betrifft die neue Spekulation
nur die sog. Gesalbten, den Rest der
144.000, die Glaubensgewißheit über ihre
himmlische Zukunft haben, während die
übrigen Zeugen Jehovas für immer auf ei-
ner paradiesischen Erde leben werden.

Die Zahl der Gesalbten kann man der Sta-
tistik im jeweiligen Jahrbuch der JZ ent-
nehmen. Davon lebten 1938 weltweit noch
36.732, 1965 11.550, 1985 9.051, 2005
8.524.

Kann man nun einfach an der Zahl der Ge-
salbten wie an einer Sanduhr das kommen-
de Ende ablesen? Seit 2006 kommt es er-
staunlicherweise wieder zu einem An-
wachsen der Zahl der noch lebenden Ge-
salbten: 2006 8.758, 2007 9.105, 2008
9.986, 2009 10.857.

Endzeit als Aufmacher
Der WT vom 15.6.2010 macht mit einer neuen Rechnung auf

von Thomas Gandow
Die Idee der sich überschneidenden Zeit-
genossenschaft gibt also vielleicht auch
auch Raum für eine Verschiebung um wei-
tere ca. 60 Jahre.
„Stärkt das nicht unsere Zuversicht? ....
Ja, wir dürfen miterleben, wie der ‘Wei-
zen’ eingesammelt wird!“


